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STrategic Alliance for Regional TranSition – 
STARS European University 

Challenge-based & zukunftssichere Lehre und 
Forschung • Grüner und digitaler Wandel •  
Wissensschaffung • Regionale Beteiligung • 
Mobilität • Co-creation ecosystem • Akademische 
Gemeinschaften • Innovative Pädagogik

Netzwerk

City University of Applied Sciences 
Bremen (DE)

Silesian University in Opava (CZ)
Cracow University of Technology (PL)

Hanze University of  
Applied Sciences (NL)

University West (SE)

Aleksandër Moisiu University 
of Durrës (AL)

Polytechnic Institute of 
Bragança (PT)

University of  
Franche-Comté (FR)

 •  Das übergeordnete Ziel von STARring HSB ist 
der Auf- und Ausbau von tragfähigen internen 
Strukturen zur Entwicklung gemeinsamer 
curricular verankerter digitaler Lehrangebote. 
Dafür hat sich die HSB zwei Projektziele 
gesetzt, um durch die Integration der 
Querschnittsaufgaben Digitalisierung und 
Internationalisierung in Studium und Lehre die 
Voraussetzungen für die Interoperabilität mit 
den Allianzpartnern zu schaffen:

 • Projektziel 1 – Die HSB ist handlungsfähig 
für die anstehenden Aufgaben in der STARS 
EU-Allianz und die Entwicklung virtueller 
Lehrangebote durch Vernetzung auf allen 
Arbeitsebenen und mit den Partnern.

 • Projektziel 2 – Die HSB ist netzwerkfähig für 
virtuelle, qualitätsgesicherte curriculare Lehr-/
Lernformate mit den STARS EU-Partnern durch 
Herstellung der internationalen Kompatibilität 
der technischen Infrastruktur (digitaler Reifegrad). 

 • Beide Projektziele bedingen sich gegenseitig  
und ebnen der HSB den Weg zu einer  
Weiterentwicklung ihrer Internationalisierungs-
strategie.

Hochschule Bremen
Deutsche Hochschule

Die STARS EU-Allianz nutzt die Stär-
ken der 9 komplementären Mitglieds-
hochschulen, um eine europäische 
Universität aufzubauen, die ent-
scheidend zur Zukunftsfähigkeit ihrer 
Regionen beiträgt: Unsere Absolven-
tinnen und Absolventen verfügen 
über entsprechende future skills und 
unsere innovativen Bildungs- und  
Forschungssysteme fördern den 
Übergang zu einer grünen und digi-
talen, zukunftsfähigen Wirtschaft. 
Die Partner konzipieren ein multidis-
ziplinäres, interuniversitäres Modell 
der Wissensbildung in Lehre und 
Forschung in den regional relevanten 
Schwerpunktbereichen,  

wie z. B. Kreislaufwirtschaft, 
Energiewende, Digitale Transforma-
tion, Kunst und Kreativwirtschaft, 
Gesundes Altern, Lebensräume sowie 
Entrepreneurship und Innovation. 
Gemeinsame Kooperationsstrukturen 
(Regional Transition Accelerator, 
Curriculum und Challenge Lab) ermögli-
chen eine nahtlose interinstitutionelle 
Zusammenarbeit. Um Deep-Tech- 
Talente zu unterstützen, wird ein Fu-
ture Lab eingerichtet. Unser Campus 
ist offen für Interaktionen zwischen 
der akademischen Welt, dem Berufs-
leben und der Gesellschaft. Die bar-
rierefreie Mobilität von Studierenden 
und Mitarbeitenden wird gefördert. 

Vision von STARS EU

Ansprechpartner/in
Prof. Dr. rer. nat. Konrad Wolf 
Stefanie Eul

Kontaktdaten
 rektor@hs-bremen.de  
 Stefanie.Eul@hs-bremen.de

Weitere Informationen 
  www.hs-bremen.de/die-hsb/aktuelles/projekte/stars-eu
 www.starseu.org
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NATIONALES BEGLEITPROGRAMM
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